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Kirchgemeinden

www.kirchenregion-aarberg.ch

Gottesdienste

Samstag, 3. Februar, 17.30 Uhr

Kurzer Abendgottesdienst 
«Hoffnung - Kraftquelle in unsi-
cheren Zeiten»
Mit einem Team aus unserer Ge-
meinde gestalten wir einen kur-
zen Abendgottesdienst zum 
Thema «Hoffnung - Kraftquelle 
in unsicheren Zeiten». Wir freu-
en uns darauf, Sie an diesem 
Gottesdienst begrüssen zu dür-
fen und laden Sie nach dem Got-
tesdienst gerne zu einem klei-
nen Kaffee oder Tee und Apéro 
in der Pfrundscheune ein.

Sonntag, 4. Februar 

Gottesdienst im LOLY
Pfrn. Verena Schlatter, Alfred 
Schlatter, Lektor, Andreas 
Scheuner, Orgel. Ausstrahlung: 
jeweils um 9.30, 11.30, 13.30, 
15.30, 17.30, 19.30 Uhr.

Sonntag, 11. Februar, 10.00 Uhr

Gottesdienst  
im Frienisberg-üses Dorf
Pfrn. Salome Graber, Damaris Di 
Bennardo, Klavier. Gottesdienst-
Taxi bitte anmelden bei Ruth 
Lüthi, 032 392 43 03.

Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfr. Michael Siegrist, Ruth Bürgi, 
Lektorin, Susanne Hügli, Orgel. 
Anschliessend sind alle zum Kir-
chenkaffee in die Pfrundscheu-
ne eingeladen.

Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfr. Michael Siegrist, Aniko Abric, 
Lektorin. Es singt der Kirchen-
chor Seedorf unter der Leitung 
von Kathrin Steiner und Andreas 
Scheuner, Orgel. Anschliessend 
Kurzfilm zur Päckliaktion.

Kirchgemeinde 
Seedorf

Präsidium: Silvia Bär, 079 216 48 31
Diensthabende Pfarrperson: 032 392 57 75
Pfarrteam: Verena Schlatter, 032 530 25 27,  
Michael Siegrist, 032 392 13 73
Heimseelsorge Frienisberg: Salome Graber, 032 391 91 86
Sigristin: Margrit Fuhrer, 032 392 46 51
Stv. Sigristin: Kathrin Steiner, 032 530 33 08
Redaktorin: Tanja Fahrni, 032 392 34 85

www.kirche-seedorf.ch
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Veranstaltungen

Senioren-Mittagstisch  
der Landfrauen 

Freitag, 2. Februar, 12.00 Uhr, 
Restaurant «Chlostermuur», 
Frienisberg. Informationen und 
Anmeldung bei Therese Herrli, 
032 392 61 31 oder  
therese.herrli@ewanet.ch.

«Mir lisme für ...»  
offener Lismi-Kreis

Der offene Lismi-Kreis trifft sich 
am Montag, 5. Februar, 14.00 bis 
16.00 Uhr in der Pfrundscheune. 
Wir stricken verschiedene Sa-
chen für gute Zwecke. 
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Neue Strickerinnen sind jeder-
zeit willkommen! Weitere Aus-
künfte bei Marlis Lüthi, 032 392 
39 67

Nachmittag für Alleinstehende

Montag, 12. Februar, 14.00 Uhr, 
Pfrundscheune

Konf+

Donnerstag, 15. Februar, 19.00 
bis 21.00 Uhr. Dies ist ein Ange-
bot für Jugendliche, die bereits 
konfirmiert wurden. Folge uns 
auf Instagram, dann hast Du alle 
aktuellen Informationen. https://
www.instagram.com/konfplus. 
Wir freuen uns auf Dich.
Pfarrer Michael Siegrist, Lea Müller 
und Marco Wälti

Geschichtenmorgen

Samstag, 17. Februar, 9.00 bis 
11.00 Uhr, im alten Gemeinde-
haus. Für aufgeweckte Kinder im 
Alter von 4 bis 8 Jahren. Die Kin-
der hören biblische Geschich-
ten, vertiefen diese beim Bas-
teln, Spielen, Singen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Seniorennachmittag

Freitag, 23. Februar, 14.00 Uhr, im 
Frienisberg - üses Dorf, Kloster-
saal

Das Programm wird gestaltet 
vom Brass Quintett Arcana. Die-
se Brass Quintett besteht seit 
1990 und fasziniert mit den viel-
fältigen Klang-Facetten der 
Blechblasinstrumente. Sie hören 
an der Trompete Astrid Wolfis-
berg und Jürg Tschudin, am Horn 
Hans Burkhalter, an der Posaune 
Hanspeter Wolfisberg und an der 
Tuba Hansueli Schmutz. Herzlich 
laden ein  
Pfarrerin Salome Graber, Heidi Lüthi, 
Kirchgemeinerätin, und Team

Fastenkalender 2024

Der Fastenkalender der Aktion 
Brot für alle, mit dem diesjähri-
gen Titel «Jeder Beitrag zählt», 
wird nicht mehr versandt. Für 
Personen, welche gerne einen 
Fastenkalender haben möchten, 
liegen Exemplare zum Mitneh-
men in der Kirche und Pfrund-
scheune auf.  
Kirchgemeinderat Seedorf

Vorschau auf den Weltgebetstag

Den Weltgebetstag begehen wir 
dieses Jahr nicht mehr wie üb-
lich am ersten Freitag im März, 
sondern wir gestalten den Got-
tesdienst vom darauffolgenden 
Wochenende als Weltgebets-
tags-Feier. Wir laden am Sams-
tag, 2. März, um 17.30 Uhr dazu 
ein. Andrea Wälti, Kirchgemeinderä-
tin, und Pfarrerin Verena Schlatter

«Mein sind die Jahre 
nicht, die mir die Zeit 
genommen. Mein sind 
die Jahre nicht, die 
etwa noch möchten 
kommen. Der Augen-
blick ist mein, und 
nehm’ ich den in acht, 
so ist der mein, der Zeit 
und Ewigkeit gemacht.»

Liebe Leserinnen und Leser. 
Diese Worte von Andreas Gryphi-
us haben mich während meiner 
Zeit auf dem Frienisberg beglei-
tet. Ich habe manches Mal über den 
Augen-Blick geredet, und ich habe 
vielen Menschen in die Augen ge-
schaut. Da sah ich ein Lächeln, da 
erlebte ich Tränen der Freude und 
auch Tränen des Leidens. Ich blick-
te in leere Gesichtsausdrücke und in 
strahlende, dankbare Augen.

230 Bewohner und Bewohnerin-
nen in 19 Wohngruppen, dazu 330 
Angestellte, wahrlich ein Dorf im 
Dorf. Mit grosser Dankbarkeit bli-
cke ich zurück. Ich wurde im Kirch-
gemeinderat, im Pfarr-Team und im 
Frienisberg von Anfang an herzlich 
aufgenommen, fühlte mich immer 
wertgeschätzt und unterstützt. 

Das Zusammenwirken mit den 
Mitarbeiterinnen der Aktivierung, 
mit den Pflegenden und Betreuen-
den und mit den freiwilligen Hel-
ferinnen erlebte ich als ergänzend 
und bereichernd.

Nun gebe ich den Staffelstab wie-
der zurück an Salome Graber. Ich 
selber ziehe weiter in die Kirchge-
meinde Biel, wo ich bis Ende Juli 
helfe, Lücken zu füllen.

Danke, adieu und bhüet eu Gott!
Pfarrer Dietmar Thielmann

Danke

Liebe Kirchgemeinde 
Seedorf, liebe Bewoh-
ner und Bewohnerin-
nen und Mitarbeitende 
vom Frienisberg - üses 
Dorf

Nach meinem Mutterschaftsurlaub 
bin ich ab 1. Februar 2024 wieder 
als Seelsorgerin im Frienisberg – 

üses Dorf tätig. In der Zwischenzeit 
habe ich die Zeit mit meiner Toch-
ter, welche im Sommer 2023 gesund 
zur Welt gekommen ist, und meiner 
Familie geniessen dürfen. Ich freue 
mich nun, bekannte und auch neue 
Gesichter zu sehen und mit euch 
wieder unterwegs sein zu dürfen. 
Herzlich,

Pfarrerin Salome Graber

Tübelitag 2023

Einige Zeit ist vergangen seit 
dem Tübelitag am Mittwoch,  
1. November 2023, und ich bli-
cke mit viel Freude und Dank-
barkeit auf diesen Tag zurück. 

Dank einem grossartigen Team von 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern und der tollen Unter-
stützung durch Frienisberg – üses 
Dorf, behalte ich diesen Tübelitag 
als wundervoll und erlebnisreich 
in Erinnerung.

Zwei, seit vielen Jahren, einge-
spielte Back-Teams waren zusam-
men mit dem Bäcker Roger Ritz am 
Dienstag-Nachmittag und am Mitt-
woch in den frühen Morgenstun-
den, in der Bäckerei Frienisberg – 
üses Dorf, am Kneten, Formen und 
Backen von 3400 Tübeli. Ab fünf 
Uhr morgens wurden die fertigen 
Tübeli von einem weiteren Team 
abgezählt und abgepackt, um dann 
von den vielen Verkäufer/innen ab-
geholt und in ihren jeweiligen zu-
geteilten Regionen in der Gemeinde 
verkauft zu werden. Zudem wurde 
im Hirschen-Bistro im Frienisberg 
ein Tübeli-Verkaufs-Stand für die 
Vorbestellungen und die Spontan-
käufe der Vorbeifahrenden einge-
richtet. 

Der Tübelitag scheint, auch nach 
all den Jahren, immer noch sehr 
beliebt zu sein, wurden doch alle 
3400 Tübeli restlos verkauft. Am 
Mittwoch-Nachmittag brachten 
die Verkäufer/innen den Verkaufs-

erlös zu mir in die Pfrundscheune, 
und es ergaben sich angenehme Ge-
spräche, und so wurden auch die ei-
nen oder anderen Erlebnisse ausge-
tauscht. 

Der Gewinn aus dem Tübeli-Ver-
kauf 2023 betrug 6’390.- Fr. Herz-
lichen Dank an alle Tübeli-Käufer/
innen. So konnten wir dank Ihrer 
grosszügigen Unterstützung den 
beiden Hilfswerken, Allani Kinder-
hospiz, Bern und Agape Indienhil-
fe, jeweils 3195.- Fr. überweisen. 
(Information zu Agape Indienhilfe: 
Frau Brigitta Bali arbeitet vor Ort, 
als Projektverantwortliche, selbst 
mit; sie ist die Schwiegermutter un-
serer, im letzten Dezember verab-
schiedeten, Katechetin).

Die gesamte Organisation des 
diesjährigen Tübelitages war für 
mich, als «Neuling» im Kirchge-

meinderat, doch eine ziemliche He-
rausforderung, und dementspre-
chend war auch der Respekt vor 
dieser Aufgabe relativ gross, dass 
rechtzeitig alle freiwilligen Helfer/
innen gefunden werden und mög-
lichst nichts vergessen geht. Aber 
die Freude an dieser Aufgabe war 
stets im Vordergrund. An dieser 
Stelle bedanke ich mich von Herzen 
bei allen Helferinnen und Helfern 
und bei Frienisberg – üses Dorf für 
die tolle Zusammenarbeit; alle zu-
sammen waren wir ein wunderba-
res Tübeli-Team. Sogar das Wetter 
war auf unserer Seite. Der Tübeli-
Tag war in allen Belangen «e gfröiti 
Sach». Herzlichen Dank. 

Andrea Wälti, Kirchgemeinderätin
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